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Wien/Pregarten, 17. November 2017 

Bauernhofkindergarten Franzlhof erhielt die Green Care-Hoftafel 
Bettina Haas bringt auf ihrem Hof zusammen, was zusammengehört: Kinder, Tiere und Natur 
 
Nur wer tausendprozentig von seiner Idee überzeugt ist, schafft, was Bettina Haas auf ihrem 
landwirtschaftlichen Betrieb, dem „Franzlhof“ in Pregarten bei Linz verwirklicht hat: Oberösterreichs 
ersten Bauernhofkindergarten. Die ausgebildete Kindergartenpädagogin und tiergestützte Pädagogin hat 
durch diese neue Form der Diversifizierung sechs neue Arbeitsplätze geschaffen und bietet jährlich rund 
40 begeisterten Kindern ein Naturparadies am Hof.  
 
„Ich habe meine Vision verwirklicht und einen Kindergarten ins Leben gerufen, der in Oberösterreich 
einzigartig ist. Ein Kindergarten, der vereint, was meines Erachtens zusammengehört, nämlich Kinder, 
Tiere und Natur“, unterstreicht Bettina Haas.  
 
Während ihr Mann Hannes Haas sich um die Landwirtschaft mit 25 Hektar, Schafzucht und 
Pferdeeinstellung kümmert, wird im Kindergarten nicht nur gesungen, gebastelt, gespielt oder vorgelesen.  
Bei jedem Wetter sind die kleinen Bauernhofbesucherinnen und -besucher draußen unterwegs, versorgen 
die Tiere, gehen mit Mini-Shetlandponys und Lamas spazieren oder erkunden den Wald. Den zwei 
Gruppen des Privatkindergartens steht auch ein Abenteuerspielplatz zur Verfügung und wenn es Zeit für 
die Jause ist, wird das Brot selbst gebacken und die Eier werden aus dem Hühnerstall geholt. Mittlerweile 
ist der Franzlhof Vertragskindergarten der Gemeinde Pregarten und damit wirtschaftlich noch stabiler 
abgesichert. Zusätzlich zum Kindergarten gibt es auf dem Hof eine Spielgruppe für Ein- bis Dreijährige 
und es werden tiergestützte Pädagogik, pädagogisches Reiten und Geburtstagsfeiern angeboten. 
 
„Die Marke Green Care – Wo Menschen aufblühen bietet Bäuerinnen und Bauern, die Interesse an der 
Entwicklung von sozialen Dienstleistungen am eigenen Hof haben, selbst über Qualifikationen im 
Bildungs-, Gesundheits- oder Sozialbereich verfügen oder mit einem Träger kooperieren wollen, ein 
bundesweites Kompetenznetzwerk. Das von den neun Landwirtschaftskammern unterstützte Vorhaben 
ermöglicht auch kleinen landwirtschaftlichen Betrieben, mit einzigartigen Dienstleistungen zusätzliches 
Einkommen zu erwirtschaften. Gleichzeitig werden durch diese entstehenden Angebote verschiedensten 
Bevölkerungsgruppen, wie z.B. Kindern oder älteren Menschen, ganzheitliche und gesundheitsfördernde 
Naturerfahrungen am Bauernhof ermöglicht,“ so ÖR Ing. Franz Reisecker, Präsident der 
Landwirtschaftskammer Oberösterreich.  
 
Dass sich Bettina Haas nun nach jahrelanger erfolgreicher Arbeit für die Green Care-Zertifizierung 
entschieden hat, macht deutlich, wie wichtig ein offizieller Qualitätsnachweis auf für etablierte Green 
Care-Betriebe geworden ist.  
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„Zu unseren Anfangszeiten war es schwer, mit einer Green Care-Idee Unterstützung zu finden. Wir haben 
uns auf eigene Faust durchgekämpft um dort hinzugelangen, wo wir heute stehen. Ich finde es sehr gut, 
dass Green Care Österreich mit der Green Care-Zertifizierung einen Rahmen geschaffen hat, der es 
innovativen Betrieben wie uns leichter macht, potenzielle Kooperationspartner von der Qualität unserer 
Arbeit zu überzeugen“, betont Bettina Haas.  
 
„Das Vorhaben Green Care – Wo Menschen aufblühen zeigt eindrucksvoll, dass die heimischen 
Bäuerinnen und Bauern nicht nur als hochqualifizierte Lebensmittelerzeuger, sondern auch in den 
Bereichen Gesundheit, Soziales und Bildung für die Bevölkerung in der Region äußerst wichtig sind. Für 
diese neuen Angebotszweige braucht es aber ebenso klare, wie nachvollziehbare und strukturierte 
Qualitätsstandards", betont der Vereinsobmann von Green Care Österreich KDir. Ing. Robert Fitzthum 
die Wichtigkeit eines nachvollziehbaren Qualitätsmaßstabes für alle Beteiligten.  
 
Die Green Care-Zertifizierung ist eine freiwillige Auszeichnung für Land- und/oder Forstbetriebe, die 
Produkte bzw. Dienstleistungen im Bildungs-, Gesundheits- und/oder Sozialbereich anbieten. Diese 
Zertifizierung stellt sicher, dass klar definierte soziale, organisatorische, betriebswirtschaftliche und 
rechtliche Standards erfüllt und regelmäßig evaluiert werden und bietet auch eine Werbeplattform für 
zertifizierte Betriebe. Der Verein Green Care Österreich bildet gemeinsam mit den neun 
Landwirtschaftskammern Österreichs das Kompetenznetzwerk für die Entwicklung und Umsetzung von 
Green Care-Angeboten auf aktiven bäuerlichen Familienbetrieben. 
 
Bettina Haas gehört zu den Green Care-Pionierinnen und -Pionieren und der Franzlhof zählt nun zu den 
bereits 25 zertifizierten Green Care-Betrieben in Österreich. Wer übrigens an die Anmeldung der eigenen 
Kinder am Franzlhof denkt, muss früh dran sein. Die Nachfrage ist groß und freie Plätze sind rar. 
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Foto (v.l.):  
Bettina und Hannes Haas, Betriebsführung „Franzlhof“; ÖR Ing. Franz Reisecker, Präsident der 
Landwirtschaftskammer Oberösterreich; KDir. Ing. Robert Fitzthum, Obmann Green Care Österreich 
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Die Kindergartenkinder gehen täglich in geeigneter Kleidung an die frische Luft.  
 
 
Zu Green Care – Wo Menschen aufblühen 
Green Care – Wo Menschen aufblühen macht land- und forstwirtschaftliche Betriebe zu Partnern der Sozial-, 
Gesundheits-, Bildungs- und Wirtschaftssysteme. Der Bauernhof wird in Kooperation mit Sozialträgern und 
Institutionen zum Arbeits-, Bildungs-, Gesundheits- und Lebensort und ermöglicht eine Vielzahl an Angeboten und 
Dienstleistungen für junge und ältere Menschen, Menschen mit Behinderungen, körperlichen und seelischen 
Belastungen. Im Mittelpunkt steht dabei die Interaktion zwischen Mensch, Tier und Natur. Durch dieses innovative 
soziale Angebot wird die Lebensmittel- und Umweltkompetenz der bäuerlichen Familienbetriebe um eine 
zukunftsweisende soziale Komponente erweitert. Für bäuerliche Unternehmerinnen und Unternehmer und für 
Sozialträger und Institutionen stellt Green Care neue Möglichkeiten der Angebotsdiversifizierung dar. Green Care – 
Wo Menschen aufblühen bildet eine ideale Brücke zwischen Land- und Forstwirtschaft und der Bevölkerung und 
stärkt somit den Zusammenhalt im ländlichen Raum. Der Verein Green Care Österreich bildet gemeinsam mit neun 
Landwirtschaftskammern das Kompetenznetzwerk für die Entwicklung und Umsetzung von innovativen Green Care- 
Dienstleistungen auf aktiven bäuerlichen Familienbetrieben. 
 
 
Unsere Kooperationspartner 
Die Österreichische Hagelversicherung, Kelly Ges.m.b.H., Leipnik-Lundenburger Invest Beteiligungs AG (LLI) sowie 
Lagerhaus sind namhafte Kooperationspartner von Green Care Österreich, die bereit sind mit ihrer Unterstützung 
gesellschaftliche Verantwortung für den ländlichen Raum zu übernehmen.  

 
 
Kontakt bei Rückfragen zum Thema 
Mag. (FH) Nicole Prop - Geschäftsführerin Green Care Österreich, T +43 (0)1/5879528-28, F +43 (0)1/5879528-21, 
nicole.prop@greencare-oe.at, www.greencare-oe.at 


